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Mit der Heilkraft des Singens 

Einblicke in die heilsame Wirkung des Gesangs auf den Menschen 

 

Von Alexandra Rennkamp und Natalie Reinking  
"Dieses Denken, du kannst nicht singen, das ist eine ziemlich dumme Verurteilung, die me istens 
Ÿberhaupt nicht stimmt", findet Musiktherapeut Wolfgang Bossinger. Gesungen wird heute jedoch 
meist nur noch in Kirche oder Karaokebar. Schade eigentlich, denn mit jeder neuen Studie zeigt 
sich - Singen ist ein echtes Allroundtalent fŸr die Gesundhe it. 
  
Singen ist nicht nur die Sache von Profis. Jeder Mensch trŠgt eine GrundmusikalitŠt in sich, 
schlie§lich ist die Stimme das "Urinstrument" des Menschen. Doch der Gesang ist nicht nur befreiend 
und macht Spa§, wenn im Fu§ballstadion z.B. die eigene Ma nnschaft angefeuert wird - er hat auch 
eine therapeutische Funktion.  
 

 
dpa, Singen und Sprechen beruhigen und helfen dem Kind.  
Musik für Frühgeborene 
Schon auf Babys wirkt Singen besonders intensiv, denn die Stimme der Mutter kann der 
menschliche Fštus be reits im Mutterleib hšren. Vor allem zu frŸh geborene Babys brauchen diese 
Zuwendung. Der vertraute Gesang beruhigt die "FrŸhchen" und das emotionale Band zwischen 
Mutter und Kind wird nach dem Schock der frŸhzeitigen Trennung gestŠrkt. Friederike Haslbeck  
bindet die MŸtter in ihre Musiktherapie fŸr FrŸhgeborene ein.  
  



Deutsche Musiktherapeuti sche Gesellschaft online  
 

 
 

© August  09 
Deutsche Musiktherapeutische Gesellschaft, Libauer Stra§e 17, 10245 Berlin  
Internetredaktion  
news@musiktherapie.de  

2 

 
 
Sie erzielt Erstaunliches bei ihren kleinen Patienten: Die FrŸhchen entspannen sich beim Klang ihrer 
Stimme, das Singen wirkt sich positiv auf ihre Entwicklung aus. Haslbecks ungewšhnliche Methode 
ist in den Klinikalltag des Bielefelder Krankenhauses bereits voll integriert.  
  
Heilung durch Musik bei Depressionen 
Doch auch Erwachsene spŸren die besondere Kraft des Gesangs. Diese kann sogar den ganzen 
Kšrper zum Schwingen bringen, das beweist  das Forschungsprojekt des Musiktherapeuten 
Wolfgang Bossinger. Durch das Singen von so genannten Mantras - einfachen, wiederholbaren 
Klangfolgen, die besonders stark auf den menschlichen Kšrper wirken schlagen die Herzen seiner 
Probanden messbar im Gleich klang.  
 

  
 
Therapeutisch angewandt kann Musik Patienten dabei helfen, Depressionen zu bekŠmpfen.  
 
Dies kann zur Therapie von Krankheiten genutzt werden. Bossinger setzt Singen auch dort ein, wo 
GefŸhle nicht in Worte zu fassen sind. Gerade bei psychosomat ischen Erkrankungen bildet der 
Gesang eine BrŸcke zu innersten Emotionen der Patienten, die mit dem Singen erst freigelegt 
werden. Menschen mit Depressionen kšnnen so in seiner Musiktherapie besser geheilt werden.  

 
Passives Zuhšren liegt leider mehr im Tr end.  
 
Musikhören löst das Singen ab 
Singen kann aber auch als Hobby genutzt werden und entfaltet hier seine eigene Kraft. Viele 
Menschen verbringen ihre Freizeit mit dem Singen in Chšren, Bands und Gesangsgruppen. 
Chorleiter und MusikpŠdagogen beklagen jed och, dass heute immer weniger selbst gesungen 
wird. Trend vor allem bei jungen Menschen ist vielmehr das passive Zuhšren mit dem CD -Player 
oder dem iPod.   Ganz anders bei den ChorsŠngern - hier steht das GemeinschaftsgefŸhl im 
Mittelpunkt und auch die Schulung der Stimme macht Spa§, denn professioneller Gesang will 
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gelernt sein. Menschen, die einfach so zum Spa§ in ihrer Freizeit singen wollen mŸssen aber nicht 
gleich Chor oder Kirche beitreten.  
 
 

 
RegelmŠ§iger Gesang macht auch fit fŸr die Schule.  
 
Die Macht des Gesangs 
Auch fŸr sie ist Singen ein Segen: Schon nach einer Stunde Gesang nimmt die LeistungsfŠhigkeit 
des Immunsystems drastisch zu. Au§erdem we rden Hormone wie "Oxytocin" ausgeschŸttet, die 
GedŠchtnisprozesse und die soziale BindungsfŠhigkeit positiv beeinflussen - ein richtiger 
GlŸckscocktail fŸr den menschlichen Kšrper. Und Singen ist noch viel mehr - eine kostenlose 
Medizin fŸr Kšrper und Seel e, die von jedem Menschen genutzt werden kann. Denn letztendlich 
kann jeder singen - ganz gleich ob schief oder melodisch. Die Frage ist nur, wie viel Anregung wir 
am Anfang oder wŠhrend unseres Lebens erhalten.  
 
  
 
 
 
 
 


